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TuS Ahmsen 
Sonntag,  18.10.2020  15 Uhr

Wir begrüßen

Erzielte die 1:0 Führung und hat 
die Haare schön: Michel Plöger
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Auf ein WortTuS
Hallo, liebe Fußballfreunde,

am letzten Wochenende wurde uns allen verdeutlicht, das Corona nicht weit 
weg ist, sondern auch Brake und den TuS erreicht hat. Aufgrund einer Infek-
tion und weiterer Verdachtsfälle  in der ersten Mannschaft musste das Spiel 
in Sonneborn abgesagt werden. Lasst uns alle gemeinsam darauf achten, die 
Hygiene-Vorschriften einzuhalten und dabei zu helfen, eine Ausbreitung zu 
verhindern. Jeder sollte sich und seine Mitmenschen schützen.
Nach der vergangenen Spielzeit haben wir alle gewusst, dass bei einem kaum 
veränderten Kader der ersten Mannschaft das Ziel „Klassenerhalt“ nur über 
Gemeinschaft, Zusammenhalt und Teamgeist erreicht werden kann. In den 
ersten Saisonspielen wurden der Mannschaft auch Einsatzwille und Kampf-
bereitschaft durch die Spielberichte bescheinigt. Nachdem in den letzten 
Spielen auch gegen sicherlich schlagbare Gegner kein Sieg gelingen wollte, 
ist es wichtig, dass nun bei dem ersten Gegenwind nicht alles wieder in Frage 
gestellt wird. 
Es sind erst weniger als ein Viertel der Spiele absolviert. Ein 400-Meter-Läufer 
gibt auch nicht auf, wenn er nach 100 Metern am Ende des Feldes liegt, und 
wir müssen das Rennen nicht gewinnen, nur ein paar Läufer hinter uns las-
sen. Die schwankenden Leistungen in den Spielen sind auch recht leicht zu er-
klären. Durch langwierige Verletzungen wichtiger Spieler, die Integration der 
A-Jugendlichen und einiger Neuzugänge, musste die Mannschaft in jedem 
der Spiele neu zusammengesetzt werden, und somit konnte von „Einspielen“  
bisher keine Rede sein. Geben wir den Jungs in dieser Phase Zeit, Vertrau-
en und Unterstützung und ich bin mir sicher, wir werden noch viele schöne, 
siegreiche  Spiele auf dem Walkenfeld erleben. Wir müssen jetzt mehr denn 
je zusammenstehen. Was dann möglich ist, hat uns das Spiel gegen den TBV 
Lemgo II gezeigt, als Mannschaft und Fans eine Einheit waren. 
Mit dem TuS Ahmsen erwarten wir heute einen Gegner, gegen den wir im Po-
kal eine deutliche Niederlage hinnehmen mussten. In der bisherigen Saison 
hat unser Gegner allerdings sehr schwankende Leistungen gezeigt, so dass es 
sicherlich möglich ist, heute durch einen kampfstarken Auftritt für eine Über-
raschung zu sorgen. Auf geht’s!
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TuS noch ein Wort
Die „Zweite“ steht momentan im Mittelfeld der Tabelle. Eigentlich kann man 
sagen, es ist alles „genauso wie in den Vorjahren“. Gegen die guten Gegner 
werden die Punkte geholt, aber gegen die vermeidlich schwachen Mann-
schaften werden die Spiele, aus was für Gründen auch immer, zu oft verloren. 
Die Mannschaft könnte also, wenn sie ihr Potenzial abrufen und diese Ausrut-
scher vermeiden würde, unter den ersten Fünf der Tabelle stehen.
Da heute mit dem TSV Kirchheide ein starker Gegner auf das Walkenfeld 
kommt, muss  also eigentlich davon ausgegangen werden, dass Punkte ge-
holt werden, oder?
Die „Dritte“ hat in dieser Saison die besondere Situation, dass sich erstmals 
die ersten 4 Mannschaften jeder C-Ligagruppe für eine Aufstiegsrunde quali-
fizieren können. Ziel der Mannschaft ist es, eben diesen 4. Platz zu erreichen, 
auf dem sie momentan in der Tabelle auch steht. Weiter so!
Ich finde es wirklich toll zu sehen, dass über 80% der Spieler aus den Senio-
renmannschaften schon in einer Braker Jugendmannschaft gespielt haben, 
bzw. sehr lange für den TuS aktiv sind. Wir haben also „echte“ Braker Mann-
schaften.
Ich wünsche Euch allen einen schönen Spieltag und den Mannschaften
viel Erfolg heute und in den kommenden Spielen!
Wir sehen uns auf dem Walkenfeld. Bleibt gesund! 

Euer Holger Lesmann        
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TuS Es muß besser werden 
Schön, dass Sonntags so viele Zuschauer in die Kunstrasen-Arena kommen. 
Sie werden inzwischen auch wieder mit Getränken und der Stadionwurst ver-
sorgt. Sichtbar wird auch der weitere Ausbau des großen Holzunterstandes. 
Das Umfeld wird dadurch noch familienfreundlicher werden. Noch schöner 
wär´s allerdings, wenn dann auch die Fußballspiele etwas Freude machen 
könnten. Damit sieht es nicht gut aus. Am Wochenende musste zunächst die 
Zweite eine knappe Niederlage gegen die vielleicht unterschätzte Zweite aus 
Kirchheide einstecken. Die Erste verlor anschließend gegen den Spitzenreiter 
aus Asemissen eindeutig mit 0 : 6.
Die Mannschaft war leider überfordert. Es gab eigentlich kein geordnetes 
Mannschaftsspiel. Immerhin konnte man bei einzelnen Spielern immer mal 
wieder gute fußballerische Ansätze sehen, die den Schluss nahe legen, dass 
sie das Fußballspielen nicht verlernt haben und dass es doch auch mann-
schaftlich noch besser gehen könnte.
Obwohl es vor der Saison im Vorstand viele Überlegungen und Ideen gab, in 
die neue Saison mit einem neuen Motivationsschub zu gehen, sind die An-
sätze dazu scheinbar eher verpufft. Die Schwierigkeiten insbesondere in der 
Ersten häufig sich eher, und das Ergebnis zeigt die Tabelle.

Rolf Eickmeier, Realist
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TuS  Rückblick vs Asemissen

Eine der wenigen Chancen für den TuS, vereitelt vom Asemissener Keeper
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TuS Rückblick   

Die beste Chance zum Ehrentreffer hatte Jörn Pieper (unten). Viel los im Bra-
ker Strafraum während des gesamten Spiels (oben).
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TuS Asemissen  

Stand nach langer Zeit wieder im Tor der Ersten: Niklas Remmert
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TuS Rückblick  Asemissen

Muss aufgrund seiner erneuten Verletzung aus dem Spiel gegen Lockhausen 
leider wieder zuschauen und wird schmerzlich vermisst: Simon Drexhage
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TuS Hygienekonzept   
~ Ausgenommen der sportlichen Betätigung ist ein Mindestabstand vom 1,5 
Metern einzuhalten.
~ Mit Betreten des Sportgeländes „Walkenfeld“ wird bestätigt, das keine Co-
rona- Erkrankung oder typischen Symptome der Erkrankung vorliegen.
~ Betreten der Toilettenanlage mit 3 Personen zulässig, allerdings mit Mund-
Nasenschutz.
~ Hinterlassen der Kontaktdaten zur Nachverfolgung von Infektionsketten 
beim Betreten der Sportanlage. Händedesinfektion wird am Eingang bereit-
gestellt.
~ Zuschauer nutzen bitte ausschließlich die für sie vorgesehenen Bereiche
~ Das Betreten des Spielfeldes ist ausdrücklich untersagt.
~ Ist kein Taschentuch griffbereit, sollten Sie sich beim Husten und Niesen die 
Armbeuge vor Mund und Nase halten und ebenfalls sich dabei von anderen 
Personen abwenden. 
Spiel I Trainingsbetrieb
~ Für eine schnelle und unkomplizierte Abwicklung der Abläufe bitten wir die 
Gastmannschaften Listen mit den Kontaktdaten der Personen (Spieler, Trai-
ner, Betreuerstab), die auf dem Sportplatz anwesend sein werden bzw. sind, 
vorzubereiten.
~ Vor dem Betreten des Sportgeländes muss sich jede Person, ausgenom-
men Spieler und Trainer/Betreuerstab, die eine eigene Dokumentation vor-
nehmen, in ausliegende Listen zwecks Nachverfolgung eintragen. Alle Listen 
werden 4 Wochen aufbewahrt und dann vernichtet. .
~ Auf Begrüßungsrituale mit körperlichem Kontakt ist in jeglicher Form zu 
verzichten
~ Der Verkauf von alkoholischen Getränken erfolgt in Flaschen. Soft-Drinks 
werden in Einmalbechern ausgeschenkt, die nach Gebrauch entsorgt werden 
müssen.
~ In der Warteschlange ist ein Mindestabstand von 1,5 m einzuhalten
~ Bei einem Rollenwechsel vom Spieler zum Zuschauer gelten die allgemei-
nen Hygieneregeln
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TuS  Hygienekonzept
~ Für den Schiedsrichter steht eine eigene Kabine mit Dusche und Toilette zur 
Verfügung.
~ Gastmannschaften bringen sich bitte eigene Getränkeflaschen mit.
~ Pausengetränke werden vom Heimverein nicht mehr gereicht. Er wird an-
geraten, das sich jeder Spieler seine eigene Getränkeflasche gefüllt und be   
schriftet mitbringt.
~ Einzig der Schiedsrichter bekommt eine Wasserflasche in der Halbzeit ge-
reicht.
~ Es stehen insgesamt 6 Kabinen für die Mannschaften zur Verfügung. In den 
Kabinen sollte auch der Mindestabstand von 1,5 Metern eingehalten werden,
ansonsten sollte ein Mund-Nasenschutz getragen werden.
~ Aufgrund der baulichen Situation dürfen nur 2 Personen die Duschen nut-
zen unter Einbehaltung des Mindestabstandes von 1,5 Metern. Die Fenster 
müssen durchgehend geöffnet bleiben.
~ Aufwärmen und Aufenthalt vor und während (Halbzeit) und nach dem Spiel 
der jeweiligen Mannschaften in Aufenthaltszonen.
~ Es sind Trainingsgruppen von max. 30 Personen zulässig.
~ Die Teilnehmer des Trainings sind zwecks Nachverfolgung bei jeder Trai-
ningseinheit zu dokumentieren.

Wir danken für Euer Verständnis und bleibt gesund!

Der Vorstand der Fußballabteilung des TuS Brake I Lippe e.V.

Wir danken ausdrücklich dem Geschäftsführer Michael Berge für seine Fleiß-
arbeit in schwierigen Corona-Zeiten. Bitte helft alle konsequent mit, das Kon-
zept umzusetzen!
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TuS knappe Niederlage 
Tus Brake 2 vs. TSV Kirchheide 2

Gut gestartet und trotzdem verloren

Heute galt es für unsere Reserve zu beweisen, dass Sie auch ohne die bei-
den Stürmer Andreas und Albert Schulz in der Lage ist ein Spiel zu gewinnen. 
Torgarant Albert Schulz zog sich am letzten Spieltag beim Spiel in Barntrup 
einen Nasenbruch zu. Der TuS Brake wünscht ihm an dieser Stelle eine gute 
Genesung und hofft, das er schnellstmöglich wieder einsatzfähig ist. Somit 
war Coach Eric Menze auf Grund der misslichen Personallage in der Offensive 
damit beauftragt eine gute Alternative zu finden. Sein Instinkt ließ ihn Michel 
Plöger in die Startaufstellung übernehmen. Dieser bedankte sich auch für das 
ihm entgegengebrachte Vertrauen mit dem 1:0 für den TuS in der 5 Minute. 
Dies gelang ihm durch den Einsatz seiner überragenden Schusstechnik. Diese 
half ihm schon sehr oft sein konditionelles Defizit auszugleichen. 

Überraschenderweise kam die Reserve sehr gut ins Spiel und ließ den Kirch-
heidern keine Möglichkeiten, zu nennenswerten Torabschlüssen zu kommen. 
Zudem erhielt Sie noch ein Geschenk von einem der Kirchheider Defensiv-
spieler. Unglücklich bekam dieser den Ball innerhalb des 16 Meter Raumes 
an die Hand und so entschied der Unparteiische zurecht auf einen Strafstoß. 
Diesen schnappte sich trotz des verschossenen Elfmeters im Spiel gegen Ex-
tertal Mikel Schleif und schoss ihn sehr schwach in die untere linke Ecke. Der 
Torwart nahm dieses Geschenk dankend an und parierte. Auf Grund dieser Si-
tuation wird es in Zukunft wohl Albert Schulz vergönnt sein Elfmeter zu schie-
ßen. Dieser kann dadurch an die oberen Plätze der Torjägerliste anknüpfen. 

Gestärkt und motiviert durch den parierten Elfmeter gelang es den Kirch-
heidern unsere Abwehr durch einen langen Ball zu überlisten und so kam es 
zum zwischenzeitlichen 1:1. Nach der Halbzeit bemerkte man schnell die feh-
lende Kondition bei einigen Spielern der Reserve. Und so fiel diese für 20-30 
Minuten in ein Loch welches die Kirchheider clever ausnutzten und zum 1:2 
und 1:3 erhöhten. Lediglich ein schöner Alleingang von Viktor Federau den er 
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TuS vs Kirchheide II
auf den stark mitlaufenden Dietrich Petkau spielte, verhalf dem TuS zum 2:3 
anzuknüpfen. Zusammenfassend kann gesagt werden, dass dieses Spiel nicht 
verloren werden musste. Doch leider gab es an diesem Sonntag zu wenig Mo-
tivation und Disziplin und somit auch eine verdiente Niederlage gegen eine 
durchschnittlich aufspielende Mannschaft. 

Die Fans sind gespannt, ob Eric Menze Konsequenzen aus dieser Darbietung 
ziehen wird oder alles in alter TuS - Manier seinen gewohnten Weg laufen 
lässt. Im Spiel gegen die Reserve Sonneborns wird er aber auf einige Rück-
kehrer zugreifen können, die evtl. für ein wenig mehr Frische auf dem Platz 
sorgen.

Samuel Herbrandt, nüchterner Betrachter

Kann auch mal 3 Gegenspieler beschäftigen: Akin Dogru
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TuS knappe Niederlage

An Abwehrchef Timo kommt keiner so leicht vorbei (oben). Dominik versucht 
es gegen Kirchheide mal mit einem Direktschuss, leider ohne Fortune
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TuS Zwote 

Machen sich auch akustisch gern bemerkbar: V.Federau (oben) und M.Schleif
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TuS Zwote vs Kirchheide II 

Gibt den Ball nicht gerne her: Erfolgsautor und Midfielder Sammy Herbrandt
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TuS Rucksäcke und Tas

Förderve
Jugendabt

und vielen A

23

chen für die TuS- Jugend

rein,
eilung 

Anderen



24 

TuS F1-Jugend Rückblick 
Die Winterpause war sehr lang. In dieser Zeit durften wir an einigen Turnieren 
teilnehmen. Einige der Gegner bei diesen Turnieren waren ein echtes Handi-
cap, andere dagegen nicht schwer zu bezwingen. Wir haben viele Erfahrun-
gen sammeln können. Auch in der Mannschaftszusammensetzung ist einiges 
passiert. Ein paar Kinder haben mit dem Fußball leider aufgehört, andere 
sind dafür hinzugekommen. Mats hat z. B. einen anderen Fußballverein ver-
lassen, um unsere Mannschaft zu verstärken. Mulam, ein Flüchtlingskind aus 
Syrien, ist ebenfalls dazugekommen. Die Kinder wurden sofort in die Mann-
schaft integriert und wurden von den Mitspielern sehr gut aufgenommen. 
Mittlerweile sind beide aus der Mannschaft kaum weg zu denken. Nach der 
langen Spiel- und Trainingspause, bedingt durch den Coronavirus, waren alle 
sehr froh, wieder mit dem Trainingsbetrieb beginnen zu dürfen. So haben wir 
die kompletten Sommerferien das Training angeboten, was auch sehr gut an-
genommen wurde. Schließlich wurde endlich der Spielbetrieb wieder gestar-
tet und wir konnten am 05.09.2020 das erste Spiel gegen den JSG Humfeld/
Schwelentr./Bega/Schwel.Spork-W. starten. Ich war sehr gespannt, wie sich 
unseren Jungs nach der langen Spielpause geben würden. Die letzte Saison 
war doch sehr schwierig gewesen. Wir waren oft der jüngere Jahrgang und 
mussten gegen den älteren Jahrgang spielen. Folglich haben wir fast jedes 
Spiel verloren. Doch dieses Jahr sollte sich das Blatt wenden. Dieses Jahr wa-
ren wir der ältere Jahrgang. Das Ergebnis des ersten Spiels hat das bestätigt. 
Unsere Kinder waren dem Gegner deutlich überlegen. Die Kinder der Jugend-
spielgemeinschaft haben alles gegeben. Doch am Ende haben wir das Spiel 
mit 14:4 für uns entschieden. Das war für die Motivation der Mannschaft 
nach der langen Pause und den Niederlagen vom Vorjahr von großer Bedeu-
tung. Der angesetzte Spielbetrieb wurde durch den Staffelleiter auf insge-
samt fünf Spiele für uns festgesetzt. Somit hatten wir noch vier Spiele vor 
uns. Die Jungs waren sehr motoviert und konnten die Samstage, an denen 
wir gespielt haben, kaum erwarten. Im nächsten Spiel hat es uns der Gegner 
(JSG Bentorf/Hohenhausen/Kalldorf) nicht so leicht gemacht. Zwar war die 
Mannschaft der komplett jüngere Jahrgang. Doch haben die Kinder wirklich 
guten Fußball gespielt und unseren Fußballern viel abverlangt. Zur Halbzeit 
lagen wir mit 5:3 vorne und haben am Ende sehr knapp mit 8:7 gewonnen. 
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TuS auf die bisherige Saison 
Das dritte Spiel der Saison war dann doch wesentlich leichter. Dieses Mal 
war unser Gegner der RSV Barntrup. Der RSV hat sich im Spiel viele Torchan-
cen erarbeitet. Doch dieses Mal stand Gero, unsere „Raubkatze“, im Tor und 
fischte alle Bälle raus. Dabei hatte der Torwart der gegnerischen Mannschaft 
deutlich mehr zu tun. Unsere Stürmer, unter anderem Jonas und Ben, „knall-
ten“ ihm die Bälle um die Ohren. Es sind erneut viele Tore für uns gefallen 
und das Spiel wurde mit 10:0 beendet. Der dritte Sieg in Folge… Nur ein Wo-
che später war der TUS Almena unser Gast. Auch in diesem Spiel haben  un-
sere Jungs es dem Gegner verdammt schwer gemacht. Almena konnte zwei 
Tore auf der Habenseite verbuchen, wir Braker haben  aber insgesamt acht 
Tore erzielen können und gingen somit verdient als Sieger vom Platz. Mittler-
weile war unsere Mannschaft gut eingespielt und Harmonie stimmte einfach. 
Das konnten wir als Trainer von der Seite des Spielfelds deutlich beobachten. 
Bald darauf war es soweit, das letzte offizielle Spiel dieser Saison stand bevor. 
Am Samstag (10.10.2020) haben wir auf unserem tollen Kunstrasenplatz die 
Mannschaft der JSG Ba/Lü/Ta/We empfangen. Unsere Spieler waren an die-
sem Tag besonders aufgeregt. Schließlich waren viele Eltern und Angehörige 
anwesend. Es war ein tolles Spiel, bei dem ich als Trainer nicht viel korrigieren 
musste. Unsere F1- Jugend hat die Saison ungeschlagen beendet. Bei diesem 
Spiel sind insgesamt elf Tore gefallen. Alle Tore konnte unsere deutlich über-
legene Mannschaft für sich verbuchen. Rückblickend muss ich sagen, dass 
wir in der F1- Jugend eine sehr hohe Trainings- und Spielbeteiligung haben. 
Dadurch können die Kinder spielerisch und technisch nur besser werden. 
Jetzt gehen wir in die lange Winterpause, trainieren weiterhin fleißig, um uns 
auf die nächste Saison vorzubereiten. Ich möchte an dieser Stelle ein großes 
Lob an meine Jungs aussprechen. Ihr wart immer sehr fleißig und habt immer 
alles gegeben. Macht nur weiter so… Bei den Eltern der Kinder möchte ich 
mich für das Vertrauen bedanken. Ich freue mich jetzt schon auf die neue 
Saison im Frühjahr…
Bis bald, 

Alexander Stolz, Trainer der F1- Jugend
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TuS F1- Junioren 

In der Halbzeit einfach dem Trainer/Papa mal sagen, das man ihn lieb hat

Kopfbälle sind für viele Kinder schwierig, also Augen zu und ...denkt Jonas
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TuS vs BaLüTaWe 

Ben besticht durch seine hervorragende Motorik und seine Schußtechnik

Die Fans sahen viele schöne, faire Zweikämpfe ..., hier geführt von Claudius
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TuS F1- Junioren 

Mulam weiß seine körperliche Überlegenheit geschickt einzusetzen

Manchmal tut es auch weh. Es war aber bestimmt keine Absicht ...von Mats
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Jadon kann auch kämpfen

Zahnärztliche Praxis &
Dentallabor

Igor Kimbar

Braker Mitte 44
32657 Lemgo

Fon  052 61 • 87 274
Fax  052 61 • 98 01 99

zapkimbar@gmx.de

Zahnarzt
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TuS F1- Junioren 

Ben auf dem Weg zum Tor des Gegners mit perfekter Schußhaltung
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TuS F1- Junioren 

Gabriel lässt sich nicht so leicht abdrängen und verleiht seiner Abwehr Halt
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TuS Wehe, wenn  sie
(Zitat aus „Das Lied von der Glocke“ ; Friedrich Schiller)

Das Jahr 2020 stellt uns alle vor enorme gesellschaftliche und persönliche 
Herausforderungen. Die Covid-19 Pandemie hält uns immer noch fest in sei-
nem Bann.
Der ausgeprägte Bewegungsdrang unserer Kinder wurde mit einem Mal im 
Frühjahr diesen Jahres komplett unterbunden. Kein Training, keine Spiele, kei-
ne sozialen Kontakte zu den Mitspielern. Alles plötzlich weg. Insofern waren 
alle froh, als die ersten Lockerungen im Juli dazu führten, dass der Trainings-
betrieb (zwar unter Auflagen) wieder aufgenommen werden konnte. Das 
in der Überschrift verwendete Zitat konnte man denn auch am 01.07.2020 
ohne Einschränkungen auf den Trainingsauftakt der E1/E2 übertragen.

Knapp unter der Grenze der durch die Corona-Schutzverordnung maximal 
zulässigen 30 Personen ging es mit leuchtenden Kinderaugen und herrlichem 
lippischen Landregen endlich wieder los. So müssen sich Rennpferde fühlen, 
die über Monate im Stall gehalten wurden. Die Erleichterung, dass es nun 
wieder losgeht, war überall zu spüren.
Ohne ein Rückrundenspiel in der F-Jugend bestritten zu haben, hieß es von 
nun an für die in die E(2)-Jugend aufgestiegenen Kids, sich erst einmal an 
die neuen Rahmenbedingungen zu gewöhnen. Die da heißen: größeres Feld, 
größerer Ball.

Als Vorbereitung auf die neue Saison haben wir im Juli und August zahlrei-
che Freundschaftsspiele durchgeführt, um den Kids so viel Spielpraxis wie 
möglich zu vermitteln. Als Highlight ist hier das Spiel einer gemischten Mann-
schaft aus Spielern der E1/E2 gegen die Kreisauswahl der U11 Juniorinnen zu 
nennen, welches wir erfolgreich für uns gestalten konnten.

Am 05.09.2020 war es dann endlich soweit.
 
Auftaktspiel der E2 gegen JSG Entrup/Kirchheide/Lüerdissen II. Bei schöns-
tem Sonnenschein konnten hier die ersten 3 Punkte am Walkenfeld einge-
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TuS losgelassen
fahren werden. Die Freude hierüber war natürlich enorm, da man als Neuling 
in der nächst höheren Juniorenklasse nie genau sagen kann, ob man gegen 
altersmäßig gleichwertige Gegner spielt.
So wurden uns denn auch am 2. Spieltag gleich wieder die Grenzen aufge-
zeigt und das Spiel in Oerlinghausen gegen JSG Oerlinghausen/Lipperreihe II 
wurde verdient verloren. Bereits am nächsten Wochenende (19.09.) war die 
Truppe um den von der Mannschaft gewählten Kapitän Julian aber wieder 
voll bei der Sache.

In einem wirklich sehenswerten Spiel von beiden Seiten mit zahlreichen 
wechselnden Führungen war das glücklichere Ende (aber auch verdiente) auf 
unserer Seite. So netzte Lennart eine Minute vor Spielende einen wunderba-
ren Spielzug eiskalt zum Siegtreffer ein.

Die Trainer auf beiden Seiten waren sich einig, dass man auch in Zukunft das 
ein oder andere Freundschaftsspiel gegeneinander austragen wird, da es 
doch sehr selten ist, dass man zwei solch gleichwertige Mannschaften hat. 3 
Spiele, 2 Siege, eine Niederlage standen also auf dem Konto. Die Ausgangsla-
ge für das nächste zu bestreitende Heimspiel war also hervorragend. Leider 
erwischten die Kids an diesem Samstag (26.09.) gegen die TSG Holzhausen/
Sylbach I einen rabenschwarzen Tag. Ohne einen etatmäßigen Torwart wollte 
auch im Spiel einfach nichts funktionieren und so bekamen wir eine deutliche 
Klatsche. 
In der folgenden Trainingswoche war die Enttäuschung allseits zu spüren, 
welche sich dann erst gegen Ende zu legen schien und sich die Gesichter wie-
der aufhellten. 2 Spiele Ende Oktober, Anfang November stehen noch aus. 
Bis dahin gilt es, die Spielpause zu nutzen und den Kids vor allem wieder den 
Spaß am Fußball zu vermitteln.
 
Denn bei allem Ergebnis-Denken, darum geht es in der E-Jugend immer noch 
hauptsächlich.

Stefan Niemeier (erfahrener Trainer E2-Junioren)
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TuS E2-Jugend 

Lennart spielt auch gern mit Köpfchen

Eray verteidigt sehr geschickt den Ball gegen seinen Gegner
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TuS E2-Jugend

Weder sich selbst noch den Gegner schonen und trotzdem fair bleiben: Eray

Kian konzentriert sich ganz auf den Ball und schlägt eine präzise Flanke
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TuS E2-Jugend

Lennart mit schulmäßiger Schußhaltung!
Fotos der E2 Jugend von Matthias Bödeker
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GERÜSTBAU G
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Fahrschule Helmut Kollak
Braker Mitte 19 & Breite Str. 58

32657 Lemgo
Mobil 0179 777 5510

www.fahrschule-kollak.de
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	 Albert Schulz	 2. Mannschaft	 6
      Robin Plöger	 2. Mannschaft	 3
	 Mikel Schleif   	 2. Mannschaft  	 3
      Niko Dörmann                         1. Mannschaft	 2
	 Timo Lesmann	 2. Mannschaft	 2
      Andi Schulz                               2. Mannschaft                                        2
      Viktor Federau                         2. Mannschaft                                        2	

TuS Torjäger 

Vogelsang 34  |  Lemgo  |  Tel.: 186935   •   Wasserfurche 4  |  Lemgo  |  Tel.: 974949 

2 x in 
Lemgo!
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TuS Tabelle Kreisliga A
 P.    Verein                                Spiele    Gew.    Unent.    Verl.     Tordiff.    Punkte

 1.	   TuS Asemissen	 8	 6	 1	 1	 25	 19
 2.	   TuS Leopoldshöhe               8          5           3          0              13            18
 3.	   VfL Lüerdissen	 8	 6	 0	 2	 10	 18
 4.	   SC Bad Salzuflen	 8	 5	 0	 3	 7	 15
 5.   TuS Ahmsen	 8	 3	 4	 1	 9	 13
 6.	   TuS Lockhausen	 8	 3	 3	 2	 4	 12
 7.	   TBV Lemgo II                         8          3           2         3                1             11 	
  8.   TuS Bexterhagen	 8	 3	 2	 3	 -8	 11
 9.	   SG Bentorf/ Hohenh.	 8	 3	 1	 4	  -3	 10
10.  SV Werl-Aspe	 8	 3	 1	 4	 -3	 10
11.  SG Sonneborn/Alverd.	 7	 2	 3	 2	 -1	 9
12.  TSV Oerlinghausen II	 8	 2	 1	 5	 -4	 7
13.	  FC Schw.-Spork/Wend.	 8	 1	 4	 3	 -5	 7
14.	  SG Bega/Humfeld	 8	 2	 1	 5	 -19	 7
15.	  SG Leese/Hörstmar/Lie.	 8	 1	 2	 5	 -12	 5
16.	  TuS Brake	 7	 0	 2	 5	 -14	 2
	
Das nächste Auswärts-Spiel des TuS findet am Sonntag, den 25.10.2020, 
um 15:00 Uhr in Lüerdissen gegen den VfL statt.

Vogelsang 34  |  Lemgo  |  Tel.: 186935   •   Wasserfurche 4  |  Lemgo  |  Tel.: 974949 

2 x in 
Lemgo!
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WIR BERATEN!

Vogelsteller • Kaufmann • Schlue 
Ihre Ansprechpartner für
Steuerangelegenheiten,
Rating RK / IHK geprüft,
Betriebswirtschaftliche Beratung

VOGELSTELLER & KAUFMANN

www.vogelsteller.de

Steuerberater
Vereidigter Buchprüfer
Mittelstraße 20
32657 Lemgo
Fon 052 61 • 97 66 - 0

Beratungsstelle Barntrup
Hans-Jürgen Schlue
Detmolder Straße 1
32683 Barntrup
Fon 052 63 • 95 59 44

In Kooperation mit Frank Vogelsteller
Fachanwalt für Steuerrecht
Mittelstraße 20
32657 Lemgo
Fon 052 61 • 97 66 - 0

jetzt

Mittelstr.20
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TuS Senioren-Patenschaften

Auch in der neuen Saison am Ball bleiben und sich weiterhin für die Fussbal-
ler der Ersten engagieren, darauf hofft nun Stefan Pieper. Weglaufen lohnt 
sich nicht, der hat verdammt lange Beine ......

Stefan Pieper

Handball grüßt Fußball!  Jens Begemann

U.Kaufmann

Jörn, Sören
Lisbeth Pieper

Glück Auf

Banu K.

Rotti Michael

Lennart & Leonie

großer und
kleiner Lullu

 

Susanne Pieper

Dirk Weege

Roland
& Birgit

Britta K.

Kaan K.

Winni         Pipe         Günter                  

Held

Ulli & Ulrike

Peter Mellies

Rolf D.

Ivonne 
& Mirko

Sven Jösting

Harald K.

Sylvia & Gordon

Mosi Heizoel Dirk Detering

Dirk P.

Earl

Ivonne

Michael Berge

Holger & Renate

Claudine P.

Inge W.

Stadion-
sprecher

Paul

Mirko

Opa Markus

W.Berge
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Dirk Pielemeier
Dammstraße 10
32657 Lemgo

Fon:     
Fax:     
Mobil: 

05261 • 217 636
05261 • 217 638
0173 • 90 10 242

Ihr Spezialist für alle Teppiche, Teppichböden und Polstermöbel!

Hol- und Bringservice innerhalb Lemgos kostenlos!

Jetzt auch Gebäudereinigungen!

Profitieren Sie jetzt dreifach:
+ Vorteil aus 16% Mehrwertsteuer   - 1.021,60 €
+  erhöhte BAFA-Bezuschussung
+  Auto-Weege Prämie1

- 4.500,00 €
- 5.011,88 €

29.990,05 €= 2

1 inkl. Herstelleranteil aus der BAFA-Prämie
2  inkl. 16 % MwSt. bei Auslieferung bis 30.12.2020
*  Wir bieten Ihnen einen Ford Garantieschutzbrief für das 3. – 5. Jahr bis max. 50.000 km im Wert von 682,35 € kostenlos an.. Der Garantieschutzbrief wird freigeschaltet sobald Sie innerhalb von 2 Wochen nach der Erstzulassung/

Wiederzulassung Ihres Neuwagens die Fahrgestellnummer Ihres Fahrzeugs sowie den bevorzugten Ford Händler in der FordPass App eingeben und, sofern vorhanden, FordPass Connect in Ihrem Fahrzeug aktivieren.

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach § 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in der jeweils geltenden Fassung): Ford Kuga Titanium Plug in 
Hybrid: 2,9-1,2 (kombiniert); CO2-Emissionen: 66-26 g/km (kombiniert); Stromverbrauch: 20,53-15,8 kWh/100 km (kombiniert).

Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

Wir elektrifi zieren – Sie profi tieren 
Der neue SUV-Favorit: Der Ford Kuga Plug in Hybrid Schnell sein lohnt sich – greifen Sie 

jetzt zu, damit das Wunschfahrzeug 

noch dieses Jahr Ihnen gehört!
FORD KUGA Titanium Plug in Hybrid

Automatikgetriebe, 225 PS, 56 km rein elektrisches Fahren 
(nach WLTP-Verfahren), Navigationssystem mit 8“ Touch-
screen & DAB, Parkpilot vorne & hinten, Fahrspur, Pre & Post-
Collision Assistent, Leichtmetallräder, Transportkosten u.v.m. 
inklusive Garantieschutzbrief* 5 Jahre/50.000 km

bisheriger Preis (inkl. 19 % MwSt.) € 40.523,53

Ihr freundlicher Ford Händler in Lippe.

GmbH & Co. KG


